
Aus dem
Gemeindehaus (11)
Gratulation
Den neuen Bürgern Ljubimir Markovic
und Zeqir Zeneli sowie Besnike Aliu-Selimi
(vereinfachtes Verfahren) gratuliert der
Gemeinderat zur Einbürgerung und zur
Erteilung des Kantons- und Gemeinde-
bürgerrechts.

Gemeindeversammlungen
Die Termine der bisher bekannten Ge-
meindeversammlungen für das kom-
mende Jahr werden wie folgt fest-
gelegt:
03. 04. 2009  Investitionen 2009;
26. 05. 2009  Rechnung 2008;
27. 11. 2009  Budget 2010.

Altersheim «am Buck»
Für das Altersheim am Buck ist die
neue Taxordnung, gültig ab 1. Januar
2009, genehmigt worden. Die neuen
Ansätze werden den Pensionären recht-
zeitig schriftlich mitgeteilt.
Im Globalbudget des Altersheims wird
auf das Budget 2010 und auf der Basis
der Rechnung 2009 die bisherige Pro-
duktegruppe Pflege und Betreuung in
zwei eigenständige Produktegruppen
('Pflege' und 'Betreuung') aufgeteilt.

Einwohnerkontrolle/
Gemeindekanzlei
Ab Januar 2009 wird Annemarie Ritz-
mann, Wilchingen, auf der Einwohner-
kontrolle/Gemeindekanzlei ein 20 Pro-
zent-Pensum übernehmen. Annemarie
Ritzmann war Gemeindeschreiberin
von Stetten, hat ihr Pensum auf Ende
2008 reduziert, führt jedoch die Ein-
wohnerkontrolle Stetten weiter.

Gemeindeverwaltung/
Urnengang im Altersheim
Seit mehr als einem Jahr ist der Schal-
ter der Gemeindeverwaltung (nur Ge-
meindekanzlei) auch am Montagabend
von 17.00 bis 18.30 Uhr geöffnet. Die-
ses Angebot, wie auch die Urnen-
öffnung im Altersheim Hallau am Ab-
stimmungs-Samstag von 11.00 Uhr
bis 11.30 Uhr wird nicht rege benutzt.
Der Gemeinderat hat sich deshalb ent-
schlossen, die Probephasen nochmals
bis Ende Jahr 2009 zu verlängern.

Altpapier
Die Altpapiersammlungen im Jahre
2009 werden an den Samstagen 7.
März, 13. Juni, 12. Sept. und 5. Dez.
2009 durchgeführt. Es erfolgt jeweils
rechtzeitig die entsprechende Publika-
tion in dieser Zeitung.

Aufträge
Das Energiedatenmanagement (EDM)
für die Elektrizitätsversorgung Hallau
sowie die externe Beratung im Zu-
sammenhang mit der Strommarkt-
öffnung wird an die Firma EcoWatt
AG, Bürglen, vergeben.
Die Lieferung der Software-Erweite-
rung aufgrund der Strommarktöffnung
für die Rechnungsstellung der Elektri-
zitäts- und Wasserversorgung Hallau

wird erteilt an die Firma Paul Brem
Informatik AG, Uetikon am See.
Der Auftrag zur Lieferung einer Soft-
ware-Lösung «BauPro» für die Bau-
verwaltung (Bearbeitung Baugesuche,
Fristenkontrolle, eidg. Gebäude- und
Wohnungsregister etc.) wird an die
Firma Greenshare AG, Dietikon, ver-
geben.

Ferienzeit – Reisezeit
Die Einwohnerkontrolle macht alle in
ihren Ferienvorbereitungen stehenden
Einwohner darauf aufmerksam, ihre
Ausweisdokumente auf ihre Gültig-
keit hin zu überprüfen. Damit die
Urlaubsfreuden nicht unnötig getrübt
werden, empfiehlt sich die Erneue-
rung der Identitätskarte mindestens
vierzehn Tage, diejenige des Passes
mindestens vier Wochen vor dem
Abreisetag auf der Einwohnerkon-
trolle zu beantragen.
An dieser Stelle sei darauf hinge-
wiesen, dass an die Qualität der Pass-
fotos hohe Ansprüche gestellt werden
(Automatenfotos entsprechen mehr-
heitlich nicht mehr den Qualitätsanfor-
derungen). Bei Fragen geben die Mit-
arbeitenden der Einwohnerkontrolle
gerne Auskunft.

Öffnungszeiten der 
Einwohnerkontrolle Hallau 
Montag bis Donnerstag, 08.00 bis
12.00 Uhr, zusätzlich am Montag und
Mittwoch von 17.00 bis 18.30 Uhr.

Die Gemeindebehörde sowie die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Gemeinde-
verwaltungen wünschen allen Einwohner-
innen und Einwohnern frohe Festtage und
ein gutes neues Jahr.

Freiwilligenarbeit für Kinder in Laos:

Hallauer Sekundarschüler 
in sozialem Einsatz
Vom 24. bis 30. November 2008 fand zum fünften Mal die Sternen-
woche statt. Diese Sammelaktion von Kindern für Kinder wird von
UNICEF Schweiz und der Zeitschrift «Schweizer Familie» organisiert
und von IKEA unterstützt. Das diesjährige Motto der Sternenwoche
lautet: «Leben ohne Angst vor Streubomben». 

Das Geld wird dafür eingesetzt, dass
Kinder in Laos lernen, was sie tun
müssen, wenn sie eine solche Bombe
finden. Unicef setzt sich dafür ein, dass
sie von Schulhöfen und Spielplätzen
weggeräumt werden.
Die Schüler der ersten Sek der Orien-
tierungsschule Hallau haben bei dieser
Sternenwoche mitgemacht. Sie haben
selber gebackene Guetzli und selber
hergestellte Kerzen verkauft. Autos
wurden gewaschen, der Hund des

Nachbarn spazieren geführt und klei-
nere Hausarbeiten wurden verrichtet.
Alle Schüler haben aus eigener Initia-
tive tatkräftig mitgeholfen, so dass die
Sammelaktion ein voller Erfolg wurde.
Es kamen über 800 Franken zu-
sammen! Dieses Geld wurde nun der
Unicef einbezahlt, in der Hoffnung,
einen kleinen Beitrag für die Kinder
in Laos geleistet zu haben. Die erste
Sek dankt allen Helfern und Spendern
recht herzlich!

Infos aus der Schule:

Liebe Leserinnen 
und Leser
Die Weihnachtsfeiertage stehen
vor der Tür und das Jahresende
ist in knapp zehn Tagen auch
schon wieder erreicht und damit
auch das Ende der laufenden
Amtsperiode in der Schulbe-
hörde von Hallau.
An der letzten Sitzung haben wir
die Zuständigkeiten in der ab dem
1. Januar 2009 um zwei Personen ver-
kleinerten Schulbehörde Hallau/Ober-
hallau neu geregelt. Deshalb hat die
Schulbehörde unter der Leitung von
Monika Wehrli-Rütschi das Einlageblatt
in der Infobroschüre entsprechend an-
gepasst. Wir werden den Schülern von
Hallau und Oberhallau das neue Ein-
lageblatt so rasch als möglich mit-
geben. Die korrigierten Daten sind
auch im Internet der Gemeinde bereits
aufgeschaltet.
Damit endet auch meine Amtszeit als
Schulpräsident. Gerne benütze ich die
Gelegenheit, dem Gemeinderat Hallau
und insbesondere der Schulreferentin
Liliana Götz, meinen Kolleginnen und
Kollegen in der Schulbehörde, allen

Lehrpersonen der Schule Hallau und
Oberhallau und den Eltern unserer
Schüler für die angenehme und kon-
struktive Zusammenarbeit in den
letzten acht Jahren ganz herzlich zu
danken. Meiner Nachfolgerin als Schul-
präsidentin, Monika Wehrli-Rütschi,
wünsche ich für die bevorstehenden
Aufgaben viel Glück und Erfolg.
Obwohl ich nun als Schulpräsident zu-
rücktrete, wird mir das Schulwesen
natürlich auch weiterhin sehr am
Herzen liegen und dabei insbesondere
die Abstimmung über das neue Schul-
gesetz. Ich bin überzeugt, dass dieses
Gesetz den gesellschaftlichen Anforde-
rungen unserer Zeit entspricht und
unsere Schule qualitativ einen grossen
Schritt weiterbringen wird. Aus die-
sem Grund appelliere ich bereits heute
an alle Stimmbürgerinnen und Stimm-
bürger, die Argumente sachlich abzu-
wägen und im nächsten Februar dem
für die Zukunft unseres Schulwesens
äusserst wichtigen Gesetz mit Über-
zeugung zuzustimmen
Im Namen der ganzen Schulbehörde
wünsche ich Ihnen allen eine geseg-
nete Weihnachtszeit, etwas Ruhe und
Musse zur Erholung und einen guten
Rutsch ins neue Jahr.

Thomas Imobersteg,
Schulpräsident

Wer ist die Schönste
im ganzen Land?
Am Wochenende fand in Basel
die Schweizerische Rassegeflügel-
Ausstellung statt. Dies ist die
grösste und wichtigste Ausstellung
des Jahres für alle Geflügelzüchter.
Einen grossartigen Erfolg konnte
die 15-jährige Miriam Fehr aus
Hallau feiern. Ihre Pommern-Ente
erhielt 97 von max. 100 Punkten
und wurde zur Siegerin erkoren.
Sie erhielt den Titel des Champion
der Wasser- und Ziergeflügel 2008.
Wir gratulieren Miriam ganz herz-
lich und wünschen ihr weiterhin
viel Erfolg mit ihrem Hobby.

Martina und Ruud Kruit-Fiechter
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100. Geburtstag von
Hans Ochsner
Am letzten Freitag erhielten wir
aus dem Einwohneramt Zug die
Nachricht, dass ein Hans Ochsner,
wohnhaft in Zug, am Freitag sei-
nen 100. Geburtstag feiern durfte.
Laut Aussagen des Amtes hat Hans
Ochsner vor langer, langer Zeit in
der Druckerei Hallau seine Lehre
absolviert.


